
 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

 

die Umbaumaßnahmen im Kindergarten haben in der 21. Kalenderwoche 

planmäßig begonnen. Das Ingenrieder Bauunternehmen Martin wurde aufgrund 

des wirtschaftlichsten Angebots mit den Baumeisterarbeiten beauftragt. 

Unterstützt werden die Abbruch- und Baggerarbeiten durch das Unternehmen 

Marcus Lohbrunner aus Ingenried.  

 

Im östlichen Gartenteil wurde der Humus 

abgeschoben und die Fundamente für den 

Geräteschuppen betoniert. In der 22. Kalenderwoche 

werden dort zwei Fertiggaragen aufgestellt. Durch 

diese kostengünstige Lösung wird großzügiger 

Stauraum für Spielsachen, Geräte und 

Gartenutensilien geschaffen. 

 

In einer Baustellenbesprechung informierten sich die neuen Gemeinderäte 

detailliert über den geplanten Umbau. Krisenbedingt wurde das Gremium in zwei 

Gruppen geteilt. Xaver Fichtl und Georg Echtler erläuterten die genauen 

Hintergründe und Überlegungen des Vorhabens. Die große Herausforderung war, 

aus der bestehenden Bausubstanz möglichst viel zu erhalten und nach Normen und 

Vorgaben Neues zu gestalten. Im Blick immer der enge finanzielle 

Haushaltsrahmen.  Der Ingenrieder Architekt Hafenmayer zeigte den Räten vor Ort 

die einzelnen Räumlichkeiten und deren zukünftige Nutzung. Die physikalischen 

Grundlagen der Bautechnik in Bezug auf Wärme, Schall, Feuchtigkeit, Luft und 

Brandschutz galt es stets zu berücksichtigen.  

 

In den einzelnen Räumen wurden die morschen 

Holzböden entfernt und mit einem Minibagger 

wird das Erdreich für einen wärmegedämmten 

Fußbodenaufbau ausgehoben. 
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